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Schnittstellen Planungsbeteiligte Anmerkungen

V = Verantwortung

M = Mitwirkung 
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GU 1 / GU 2

Baugrube / Verbau

Leistung GU 1:

Herstellung der standsicheren Baugrube inkl. 

Verbau gemäß Planung.

V M M

Besonderheiten:

Festlegung von Achsen, Höhen, Toleranzen und 

Abnahmezeitpunkt (hier: Mitwirkung OÜ).

V V M M M

Festlegung Übergabehöhen, Achsen und 

Toleranzen als planerische Schnittstelle

V V M

Übergabe:

Baugrube in definierter Lage, Geometrie und Tiefe.

V

Wasserhaltung

Leistung GU 1:

Errichtung und Betrieb der Wasserhaltung bis 

zum vertraglich festgelegten Ende.

V M

Schnittstelle / Übergabe:

Klärung, ob und in welchem Umfang die 

Wasserhaltung über den Leistungszeitraum von 

GU 1 hinaus erforderlich ist. (Mitwirkung GU 2, 

falls zum Zeitpunkt schon beauftragt)

V M M M V

Besonderheiten:

Regelung der Verantwortung bei bauzeitlicher 

Überlappung.

V V V M M
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Übergabe:

Abgeschlossene Wasserhaltung durch GU 1

V V M

Tiefgründungen

x Leistung GU 1:

Ausführung der Tiefgründung 1.BA (z. B. Pfähle 

inkl. Pfahlkopfherstellung).

V

x Leistung GU 2:

Ausführung der Tiefgründung 2. BA (z. B. Pfähle 

inkl. Pfahlkopfherstellung, Bodenplatten, 

Streifenfundamente).

V

Besonderheiten:

Regelung von Toleranzen, Nacharbeiten und 

Haftung.

V M V M

Verantwortung für Nacharbeiten, 

Toleranzausgleich und Dokumentation 

(Abnahmeprotokolle, Prüfberichte)

V V

x Übergabe:

z. B. Pfähle, Pfahlköpfe

V V M

x Pfahlköpfe, zurückspitzen, Bewehrunng freilegen V V M

Gründungen

Leistung GU 2:

Hochbau auf Basis der hergestellten Gründungen.

V V V

Besonderheiten:

Abstimmung zwischen Gründungs- und 

Hochbaustatik.

M V M V

Schnittstelle / Übergabe:

Vollständige Übergabe der geprüften 

Gründungsleistungen inklusive Freigabe für den 

Hochbau.

V M V M

Erdberührte Bauteile, Abdichtung



 7GE | Neubau 7.Gesamtschule Mönchengladbach

Schnittstellenliste  04.08.26

Seite 3 von 4

Schnittstellen Planungsbeteiligte Anmerkungen

V = Verantwortung

M = Mitwirkung 

G
U

 1

G
U

 2

B
H

N
U

N
E

W

A
R

C

B
A

U

T
P

T
G

A
H
K
L
S

T
G

A
M
S
R

T
G

A
F
O
E

T
G

 A
E
L
T

T
G

A
L
ic
h
t

K
U

E

F
K

L

T
E

C

F
P

V
P

L

B
P

H

G
E

O

B
S

B
P

H

B
P

H
A
K
U

V
M

S
G

K

er
gä

nz
t

ge
än

de
rt

Leistung GU 1 / GU 2:

Klare Abgrenzung der Abdichtungsleistungen im 

Bereich der Gründungen.

V

Besonderheiten:

Vermeidung von Lücken in der Gewährleistung.

V

Schnittstelle / Übergabe:

Definition, bis zu welcher Ebene welche 

Abdichtungs- und Schutzmaßnahmen erfolgen.

V V M M

Freianlagen

Leistung GU 2:

Herstellung der Freianlagen.

V

Besonderheiten:

Abstimmung von Böschungen, Anschlusshöhen 

und Entwässerung.

Übergabe:

Festlegung der Geländehöhen und Randbereiche 

nach Abschluss der Erd- und Gründungsarbeiten 

von GU 1

V

TGA

Leistung GU 2:

TGA-Gesamtleistungen.

V

Besonderheiten:

Übergabe der relevanten Bestands- und 

Revisionsunterlagen. 

Schnittstelle / Übergabe:

Berücksichtigung von Durchdringungen, 

Einbauteilen und Reserven in den von GU 1 

erstellten Bauteilen.

V

Dokumentation Abnahme

Leistung GU 1:

Übergabe aller prüffähigen Unterlagen (Baugrund, 

Pfahlprotokolle, Abnahmen).

V
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Leistung GU 2:

Prüfung und Übernahme als 

Ausführungsgrundlage.

V

Übergabe:

Formelle Abnahme der Leistungen von GU 1.

M M V M M M

Termine

Schnittstelle:

Fest definierter Übergabetermin der Leistungen 

von GU 1 an GU 2.

V V V M

Besonderheiten:

Regelung von Verzögerungen, Überlappungen und 

daraus resultierenden Verantwortlichkeiten.

V V V M


